
Gemeinnütziges.

Wlnterpflege dtr Schafe.
Für Schafe st der Wtnter tn keiti

sche Zeit. Di größie Gefahr besteht
in , viel Scegkäi und Veezärtelung.

werde ste wohl ->esüitet mit guie

K eeheu und reichlich getränkt tn einem

offenen Schoppen, mit einem unbedeckten

Hos daran, so Ist ttS bisser, IS ia je-

demSlalle oderdichioeischloffenenSchop-
pen. Wärme ist schädlicher, als Kälte,

und man kann von Schafe mit Sicher-
heil erwarten, daß ste ih.in Instinkt,

Schutz zu suche, tn Anwenrung brin-
gen. Es ist rvrhl gethan, tte Heerde zu
theilen, und wenn ste etwa 50 Stück
zählt, drei Adibetlungen daraus zu ma-

che. Schasdocke, H-'.mwrl und Bock-
lämmer tn ine, trächtige Mutieiseh-f-
-in eine anleie und zari Mutterschas
und Mulleischastammer in eine dritte.
Sowie stch Veränderungen in dieser
Eintheilung als wünichensiverlh erwei-

se, so sollten ste vorgenommen werden

und da Folter sollte nach ten vedörs-
Nissen einer jeden Heeide zugemessen er-

den. Sodald , st zeig, daß einem
Schaf etwa s-HI, sollte es svsoei von
der Heerde entfernt werte ; deohachie
man Husten, oder zeig stch eine Lun-
genkeanlhett, sollte ein Eßlöffel voll Ter-
peniin als ei Mittel gegen den Lun-
genwurm gereicht werten. Salz sollte
reichlich gegeben und Haser, Roggen,

Buchweizen, oder Weizenileie, jedoch
kein Mai, desontei en magere Scha-
fen nicht vorenthalten werten.

Eisen produzirindr Insekten.
Daß gewisse Arien von Insekten spin-

ne und Zellen bauen, ist schon seit län-
gerer Zeit bekannt; daß es aber auch

Eisen sabeiziieiide Insekte giebt, hat

erst vor Kurzem der schwedische Nalur-

sorscher Prcsessor Ssorgrn entdeck'- Es
sind dies äntzrist tle ne. beinah mitro-
skcpische Gtfchcxse, kaum halb io groß

wie tn Floh, weiche iu großen Schaa-
ken im Innern der dichten Waltee der

schwedischen PecvitiZ Smaland, hesor-
teis des Lac Jonirpiüg, leben und,

wie die Seiteinoiipe, Seeons ipinnen,

wilch eigenthümlicher Weis sehr eisen
Hallig find. Diese Sccons liegen in

Hause übe etnanter und büken ein
unl>r tem Nami ?Vakiuec" schon seil
langer Zeit im südlichen Schwede be-
kanntes Eisenerz, von welchem man bis-

her nur nickt wusile, wie es entstanden.
Die Lager dieses Erzes haben gemein-

hin eine Länge von !>y bis 10 Meie
und ine Mächtigkeit von einem Btertel
bis einem boib'N Meier; doch kommen

bis 80 Sentimeler Mächtigkeit vor.

Kingrvicktc Milch.

Ren Anstalten bereitete eingedickte
Milch ist in viel besserer, auch für die

Kinderpflege weil rorziiglicherer Stoff,
als die au de geiröhvitchi Milcher,i-
-n In dt Großstädte gebracht, und hat
zugleich de Vortheil, tcß ste leicht stch
lange eihallen und wrilhin rersendrn
läßt, also auch zum Gebrauche aus See-
reisen stch eignet. Scho seit Jahren
betreibt die englisch-schweizerische Gesell-
schalt ein großes Geschäft damit, indem
ste 2000 Kühe unteihält. ?die Lpieobu
ry Gesellschaft bat deren 10tt0; auch tn
Bayern und anderen Ländern wird die

Außrrglwahitlichc Frauen,beit.
Nach trm Census von 1870 find in

den Ver. Staaten grauen beschosltg,
wie folgt r I mit Aechitekiue, 1mit Bild-
hauerkunst, 29 mir Kupfer- und Stahl-
stichen, 5 mit Aovvkalnr, 67 als Peett-

al Aabnä'ztinnen' 373.332 mit Lant-
ielbschasi, 75 mit Viehzucht, 20t) mit

Gastwirtbjchcs, IImit Leihstall-Hallen,
100 mit Glockenguß, 1 mit Gasbeeei-
tung, 17 n i Blechaibet, 33 mit Bück-
senmacheeei, 0 mit Gerberei, 70 mit

Holzschnitzen, 1195 mit Drucken und

Srtzen, 1178 mit Baebiien, 81 mit

Schintelmachen, einige mit Braue,
Brennen, Bankgeschäften, Anstreichen,
gnhrwerleo, Leichenbestatiung, Mairo-
sendienst, ic.

Haukmittel, die Mause zu drrjogcii.
Mäuse eitilgl man am besten durch

folgende Mittel: man nehme in hal-
te Pfund mageren Spick und schneide
diesen in kleine Stücke, dann nimmt
man in viertel Pfund Butter ud sech
Loth Salz, thut da Ganze in die Pfau-
ne und läßt e ordentlich über einem ge
linden Feuer traten. Nachdem der Speck
einen angenehmen Geruch virbretiet hat,
werden alle Mäuse au den Löchern her-
vorkommen, um nachzusehen, was e zu
schnäbelt giebt. Man setze sich dann
ruhig hin, rerfpetse ten Speck und trinke
zwanzig Gla Bier dazu, so daß man
inen Kokte bekömmt, wen di,
Mäuse dadurch nicht beseitig werden,
muß an st eine atze anschaffen.

GeNrckncir uslern.
Wir haben beietl von Auster in

gar manuigfälliger Zubereitung gehört,
u sie jrAafuhr und tn andeeer Wei-
se eewendbar zu machen, h, ?g,.

trocknete Austern" find trotzdem etwa
Neues. Und doch werten solche in gro-
sser Meng von China und iheilwets
Merls nach San Francisco gebrach.
Di Auster wird au der Schaale ge-
noarmen, in der Sonne ohne Salz oder
irgend in autere chemische Präparat
gelrccknet, sodann in Holzltstrn, >e IVO
Psund ntihaliend, verpack und schließ
ltch versendet. Für di Chinesen an der

Kiste de Stillen Meere iollen drese g.
trockneten Austern eine DrUkatrffe sein,
worüber vielleicht manche unsreer Gour-
mand eine Anficht hegen ige, die
nicht mit er userer larigzSpfigen Freu
de übereinstimmt.

Pfropfen sollte erst gesch-hel, wenn
dt schwellrntev Knvepen andeuten, daß
da Wachttbum begonnin hat. In
vielen Theilen de Süden kann diele
Arbeit setz gel', ad Milte petl
der Aus, Mai ist früh genug I
den eisten aZidlich Gegrnhe.

Der Humorist.
ttie vr z srkrr sie kl.

Am Montag sah er sie I viohr,
Dset kam sie ihm gleich lirblich vor z
Er dachlr. wir mag ste wohl srin?
Brigosch! ch wollt' sie wäre mein.

Am Dlrastag ras r sie im Feld,
Wo man gerat Heu bestellt.
Er fleht, wie skr sich eben bückt
Und wird vor Lied schirr gar veri ückt.

Am Mittwoch reliet er zum Schmiid

Wie er ihr thut dir Arpprl schenk,.

Nimmt er mit ihr im Land en Reit,
Macht unterwegs en wenig goß
Un kriegt un ihr den eisten 80ß.

Am Freitag füttert st die GänS
Un kieileel über ene Fer S.
Bnm Weg an steht er Hen ihr Lehn,
Ss hat er lehne noch geseh'n.

Am Samstag, um die Spärkezrik,
Find er lehn diffel Schwierigkeit;
Er rückt ste hed?n gnck mol da i
Ais rr ste fragte, sagt ste r ?la, Ia!"

Am Sonntag, h die Sonn' nsgeh,
Der Bablthl schun vor'm Hanse steht;
Un schun um ach Uhr war da Paar
Zusammtng'schmitv'k MitHanl UN Haar.

G.sPttich kgen den Mäd.
H r n.?Melk, wie viel Mäh Host dn

i triner Lebenszeit schun grspärkt f
M e i k.?Srll wir rt gut anSzufin-

ne. wer e wär nnihau n ziemlich gute
Armer, wenn ste all beisammen wär.

H e .?Ja, ich ehß, es war viel un

, wäre vnn alle Farbe nn Muster da-
bet.

Me t k.?SS war freilich vun Viel UN-
nerschietliche Soile tabei, awer doch aei

dabei,

M e i k.?Cell i irohr i wie ich noch
linger war, hüt ich schier ehnig Mädel in
Dauphin un Zlort Scirni kriege könne,

H e 0.?Well, du best ziemlich viel Er-

M e i k. ?S geb unneischielltcheZ-i

deeft uu rizähli dernoh r hält lich
gesäckt, srll is ah eu Beweis, daß es viel
an dich denk un rett wär sor dich, wann

du bei em Mädel bist un ihr Herz kloppt

saht mir, di Lieb hätt ihr Sitz in den
güß, sor so grschwind als en Buh un

Mädel nanner liebe, tähte die Füß ste
quäle hl ste zamme iahse tähte. Un ste
Hot mir ah gesoht, st- tähl mich so gut
gl,ich, daß ihrHüß sor lauirr Lieb usgr-
schwrlle wäre, UN wann ich st uet heile
däh, dann müßt sie Pcchplasi.r an'dl
güß lege sor die Lieb rauSzuziehe. Na,
ich hab schun dran gedenkt sor ste zu Hel-
ten, airer wann ich auefian, daß ste mich

Mik.?Well, die Lieb i so e Sach,
ste Hut en Dehl Leut so u in Dehl L-ut
anneister effill. Ich will net sage, ob
seil wohr i oder net.

Hen. ?well, des nächst Mol, daß ich

weg srll srvge. Feltz
Der höchste Feiertag.

Psarrer - ?Nun, sag' Du mir ei,
mal, Hanosörg, welche ist denn er höch-
st geierlag im ganzen Jahr?"

Hanosörg! ?Die Baitalion."
Pfarrer: ?Die Baltalio ? Wie

magst Du so aibein reden. Steh, da
mußte Dich ja vor rem Kleinen tort

nicht Gescheitere zu sagen gewußt hast.
Ruy, s sag' ihm einmal, Peleri, welche
der vornehmst geiertag im ganzen Jahr

Peterl (triumphieend), ?wenn ge
schlachtet Wieb."

Uulrwartltc Antwort.
Ein Lehrer müht sich ab, seinen Schu-

llindern den Begriff de Denken klar z
wache. Dabei fragte er unter Ande-
>em inen Knaben:

Sage mir einmal, a Du jetzi denkst.
Dl Aalwort blieb an.
Denkst Du dir jetzt etwas k fragte der

Lehre noch einmal.
Der Knabe stockte; endlich fuhr er aus

Zureden des Lrhrer mit her Antwort

ließen!

V-rgesithl.
Er: Aber grau, Do gthst tr da

ein ganz alte Beinkleid. Da kann
ich doch nicht anziehen, wo ich hent in

St: Eden wege Deine Siede,

halten ist di Hos' g-t g'ang i wenn
v wo sagst, wiest Dn sa och gleich
'nanogeworfen l

warum flub Diebe oft gescheidter al
die Aerzte?

iHtsij n,,n,z us, va> 'o,S

kaov ,ß uefsj 'a>hiL,eoj,ß uusg
Wie viel leg er Mh?

-!Ivh E s

ss'spirt werde fillte!
Wenn die Congreß Herr an Spar-

samkeit denken wollen, so sollten ste in
der Bundeshauptstadt damit den An-
saug machen. Es Ist riesig, was für
Geld in den letzten Jahren ans die Ver-
schönerung von Waschingion und für
reine Latalzwrcke hinan.;,morsen wur-
de, Heien Kosten die doitige Munizipali-
tät selbst hätte streiten sollen.

Di Stadt Washington hat ten gro-
ßen Vortheil, daß ste der Sitz der Re-
gierung ist. Ohn diese ortheil wür-
de waschingion bald in vergessene und

verkommene Dorf sein, da es weder

Hantel noch Fabriken hat.
Es ist genug, daß tte Regierung

prachtvolle öffrntNche Bauten für ihre
Dipaiiemeut dort herstellt. Die Psta-
sterung der Straßen und die Kosten der

schiiigivnern selbtt beiteitle: werten.

Nachstehende Tabelle zeigr die Gelt-
summen, die vom 30. In! 1805 btS zum
30. lunt 1873 in Waschtngton eeaus-
gaht worden stnd.

Ui sre Leser werte aus den eisten
Blick rsihen, daß nur ein s,hellet
Theil dirsrr Summen für wirklich na-

tionale Zwecke verwandt wurde. Drr
größie Theil wurde für Waschingtoner

Lokal-Zwecke verschwendet:
Capilol-Lauleu 51.605.ti12.52
Eoagieß-Bidlioty-1 191,932.83
Botanischer Garten >99,977.29

ol in dieRegierilngsdiuckeeet i5.010 00
Für Präsidenten-Wohnung 131,39 l 29
Treidbau bei Peäsitcnten 31,>51.17
Stallungen de Präsidenten 2 007 93
Schatzamt- Gepäude l 703,086.15
Postamt tSedäuke 15,650 00
PatentamtS-Geiäule 311,698 39
Äckiritail-Bureau 227,Z93 <0

F Straß: 2,500 ittt
Regierung Druckerei >01,915.71

Drpai'trmrnt 2,369.233 t
Sniitysonlan Inftitnl 37,500,00

Mord's 83,0i'ü'60
Stall Halle 3,k57.!t8
Inen-Anftalt 228 >t'3 21
Eolnmdta luslttul 116,517.87
Providence Hospital 60,600.00

Columbia Hospüai süe grauen... 57.000.00
Waschingion Holpitg' 81,136 >0
Reform Schule >21,000,00

Schuibänser 29,983.00
Ja!' 55.858.78
Pi tomac Nary Ll iin u. Blöcken >.816 27
Walchingioner Wafs eleitnng stt> 060.55

A'senai 5>600.iNavy-gaid 863 236 15
Pulo.-r Magazin 71610 16
Forlisiiattonen 272,676.86
Straßen nnd Aoennes 3,155,778.30
O'sftntttch Plätzr 1,583,559,15
FtuK-Virdesscrunaen 53000,00
Georgetown Wasscilritung >00,000.00
Eanal-Verdefferung 10,060.00
BolleiidvngdeSt,i>nprtaEaiialS 300,000.00
Rrtntgung le Stidt-Eanats 39,188.83

on lcr Emmpagnie 150,000.0 V
Aufliillung lessrlben, 68,23U.10

Total: 515.520.221.1
Dazu komm! noch etne Million,

ti der Waschtngtoiier ?Ring" seit tem
30. Juni für Strafen gezogen hak.
Außerdem bezahl die Regierung zwei
Drittel der Ke sten der Polizei-
BerwaltUiig der Sladt Waschingtoi, und
macht gewöynltch noch eine Menge Ver-
milligungen iür Santtäie und Wohl-
thällgieitS-Zwecke, die tn her vorstehen-

den Liste uiwi aufgtfübrt stnd.
Hier bietet stch also ein dankbares Feld

für Einschränkungen und Ersparnisse.
Wenn die Bevölkerung von Wasching-
ion die Kosicn ihrer eigenen Stadt Ler-
waltuntz nicht bestreite kann oder will,

so st es höchste Zeit, an die Verlegung
der Bundeshauptstadt zu lenken.

Bus Oestreich.

Wien geschii.ben t
Vor zehn Jahre reisten die meisten Aerzte

nach Paris um sich in ter Medizin zu ervoll-
kommen, ader jetzt nicht med. Die deeühmte-
ste Aerzie in ler ganzen Wett wohnen in Wien
und wie der Professor Billrolh in einer Dorlr-
sung sagte, ?wir brauchen jetzt um un wissen-
schastitch in der Chirurgie auszubilden, nicht
m,he ach Part zu leisen."

Die Aerzte sind hier so gelehrt, daß man fall
glaubin möchte, sie miißirn elne Viiblntung

Irrbrrühwtift roa Allund ohne Zwri-
f,l trr giößt, Anatom der Wrlt Istherr'?,-,
f-ss-r D°ltor I sep h H, rtl, der ia Un-
ggrn geboren ist, ob.r sich I England, Frank-
reich, Italien, Spani,-, und in lelen anderen
Ländrrn ausgebildet ha.

Der Professor Patindan hat mir erzähl, dl,
Engländer hatte Hyrtt wahrend seinen Reisen
fu einen Engländer, die Französin siir einen
Französin gedalten. AI S tuten In?a,i
igle >r so lel Talent, daß er zum Profeclor

dern Wissenschallen, j. B. ln der Astronomie,
Prof. Patruban sagte, Hyrtl sei siir ihn in der
Asiromonte Autorität, da er ihm Alle ohne
Sucher oder Untersuchungen erklären sonnte.

E, spricht lateinisch fast so gut wie deutsch
und im Giiechlschin soll er den ganzen Homer
auswrnttg wissen, S-it 30 lahren ist er Pro-
fester dir Anatomie iWie und während die-
ser Zeit hat er sich immer mit der Anatomie
beschästigt und gar k,in Kranken behandelt.
Bor seiner ernfung nach Wien war er zwei
Jahre in Piag, wo er eine ungeheure Praxi
hattr. -

Während der tvorlesungen hat er gelehrte
Anatom stet elne Leiche auf dem Secirtlscht
zur Hand, um seine Lehren durch dir Prari

rt seinen Ausdruck ,n gebe, daß man zu
glauben sich ersucht fühlt, S egne reine Per
len von seinen Lippen. Sein Vortrag wirb
häusig durch rauschenden Beijaüeslurin unter
diochen und eine gleichl Ooolto le beim Be
tretende Saale oder beim verlassen dessel
beu dargedrachi.

E> ist Verfasser,sn mehreren Suchern, und
sein Luch on er Anatcmie de Mensche hat
schon die zwöiste Austage rrilcht. stein ana-
tomische Lpu lau sich solchen Tuireffe

Seine anatomischen Präparate ln de, Uni-
iisitlt sind wenigsten E500.U00 wrrih und
durch selnen Ftriß und seine Thätigleit al Leh-
rer und Schristileller, hat er steh eln ungeheu-
re vermögen erworben. Er hat etne hüdfch,
vist ans dem Lande, wo r srine Bücher schreib
und siwe kietllngautore liest.

Einmal hole ich Hyrll in seinem Prloatzl.
, den dem Hilrseeale desuch. Da Zirre-
wer selbst ist gross un mit Skrlelle, Präpara-
ten, Büchern, Bildern und hundert anderen
Sache sonderbar gonug nuaftassirt. I der
Mut de Zimmer steht ,iTisch und jeder

diese Zische ist eine Hängelampe. Hyrtl selbst
sass am Tische und al ich eintrat, stand er ans
d wünschte le ?ten Morgen."

?Hen Prok'ffor. tch milchte Ihre Karte .

?Ich büß- M-^"'
?So,?her flnd Sie?"
?Ich diu aus Amerika."
?Aus Ameilk! uud glaudin Sie die Meti-

ein hie, lisser studier zu löanen als dort?"
?Ja, Here Professor, die Borlesung, in

Wien find dissee al dei uns, wett die Peoses-
sonn ia Ameeita l große PiailS haden, dass

ll 3 , g

?Darf ich fragen, Herr Prosissse, wie lang

Sie schon Piosiffoe find?"
?Freilich, mein Heie, seil deeiß g Jahren bin

ich Piofissi,,, ater ich habe schon oider Zeil

Die Eonditsalio daueele ein winig lauger
und mit einim sehr seeundttchin ?Ich ewpfehte

mich Ihnen" ging tch on tc Professor fort.

an der Universität, sondeen auch der Liedling
der Studenten. Er ist den so sieuntltch und

höflich wie gedtltet. un jeder Stuten, witchir
seine Betannlschssl gemachl hat, wird sich och
lange an sein Hössichlett und Fieunl ltchtei wie
an seine aiiSgezeichneten Vorlesungen eiiunetn.

chiu! Mtt.lM Menschen sollen Noth leiten.

In Reating wurde eine eefiraitrte Aieche
gebaut, welche 85,iXX> toste.

Agenten
der

Pennsylvanischen StaatS-Zeltung.
Pennsylvania 1

Alleghen.-Bat. H 0 fsmann,l7s Ohio Str.
Altoona. Aotlied Hauser.

c Ehr ist. Feld,EarsonSt'a

(Charles Förster,
Butler. lal 0 b Krck.
Brratnrck. Dr. Theo. Kersting.
Earlisle. ?PH tlipp Ltßm^ann.
Dravosburg undCoalVallcy.?A. Schütz.
East Liberty. Shrist. Hau.
Etna. Loren, Wünschet.

Huntiiigdon. Jakob Leonhard.
lohnstswn. ChaS. S. Rü d.

sI.M. Westbäffer.
"anlaitcr 1 A>i> ° n v Ist e,.aniafler. . Krau.

(Georg Wall.
Lawr?i..ylUr. I 0 h n'M a y

MillerSytllr. E. F. Rees.
Middletown. Christ. Bauer.
Mouiitvillr. Äecrg Meise dach.
Mount Otivrr.?G c 0. Goiddach.
McKrcSpor DravoSdurg. Wilhelm

sCbaS. L ö , Gen.-Agent, Nr.
) 201 Pennsylvania A-enur.Pi.iSburg gHchmid I. Nro. 78 Smiih.

Philadelphia (Southwark). Jod. Schan-
bachcr, >769 Nor Vierte Str.,

" griedr. Kfet, do.
~ I. H. W, th, 3VIU Marli Straße.
? John Brück. 617 Süd Dritte Str

B-m 100 g. B alUrr, N.O.Sckr

.. Col. Christ. KletnS.B37 Süd 2.

? Carl Schaufler, 2610 grankford
Road,

" Aeorg I. Happ, 2301 gairmouut

" Ch?. Ärrnr. Ecke 22 k Fat,mount

? Sapt.Jacob Eonrad, 813 Vine
Str.

Hotel/
? Heinrch Klohr, N. W. Ecke de,

?
AdamWörner, No. 2721 Mount

Pleasant Str.
? Friedrich La. No. 111 Sprue

~ C. W. SeltherS, 611 Süd 3le

? Ehristian Gre ms e, 3!t> Südo.
Strasse.

,< lodnWlrdrmryer, t3l9Prp
lar Str.

? Io bn W e IVe. N. O. Eck-Broad
äl llhiistian Straße.

? Aua. H. Kindermann, N. W.
Ecke 21. te Fttzwatcr Str.

? R o brl Wi 11 ta rd, S. W. Eckr
22. tü Rare Str.

? Franz Orth, t Braue,) 33. und
Master Str.

West-Philabctpdta.?Slrpd. Hartmatrr.
Pnnratawnry?H einrtchgackiner.

Rochestr. öi Lribgewater. W- an. r.

Saronburg?H. Tollh.
Sharpdrg. Baptist Senbcldrck.
Shamokin. 8 r I e Vi ich Dtpnrr,

lyronr, -Wtlyelm Vogt.
Troutville är Luide,bürg.?S. G. Knn tz.
Wllliamsporl-G eor g Wolsf.
Stork.?Z r! rdr i ch A. Slirg.
Zclsinoplr. ?I oy n Ha Ist ein.

Ohl!
Luc,rS. ?Georg Rettig.

Erestttne. Adolph B /a m .
Tprtiigkeld.?B eo. Hartman, (Leh,er)
Npprr SanduSky. A. Martin.

Indiauai
ForlWapne.-P et er H hnhauS, Gen. Agt

Maryland.

Baliimore. lohn Will. 292 Eastrrn tve.
Ellton Sr llbeiakralr ililv.-I.B. Meyer,
vagrrstown. Sapt. LouiS Heist.
Port Depofit S- Häver yeGr-rr.?l. Lamm.

Andie Hausfrauen.

Bettdecken-Weberei
Carpet - Weberei

Garpet

Y.si3f sich

Erhard Zemsch,
No. 559 Lafapetie Straß,

S'tr. '7-av!i, L-ncafter,

Jung's HM,
Harrisburg, Pa.

Zoltlieb Jung, Eigenthümer.
Fremde und Retten stndrn Sri die teste

Haeelurg, Mär, 6, >M-kf.

Carpets, Carpets, Carpets, <Kc.

Friedrich W. Vingst,
21S Nord Zweite Strafte,

(Christian Snavelh's aller MK-)

Harrisdurg. Pa.,
Handler in

Carpets,
Oel-Tücher FH Matten

Brüssel-Carpets, sowie feinen andrenCarpets,
Grofte Erniedrigung im Preise !

Wir haden jetzt eincn großen Borrath otzegenantcr Artikel
auf Hand. Es sind die beste im Markt, und werde zu den
billigsten Baar-Preisen verkauft.

VS wird Deutsch in diesem Store gesprochen.
Man vergesse nicht den Platz:

Nro. 213 Nord Zweite Straße, oberhalb Loeufl.
Harrisburq, Mai l, (Ott. .'io. > 1373?1j.

Zames Belitz,"
Stro. .5 Market Square
Harrisbnrg, P a.,

hat soeben einen immensen Borrath von

Dry-Goods,Notions,X-,
erhalten, bestehend zuin Theil in

Drcß-Goods
von jeder Gattung,

Tücher nnd Cossimere
für Männer imk> -Unatzen,

Calicoes, Mnslinen, Ginshams, Leinwand,
Tisch-Tücher, Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. der beste und billigste
in der City.

Da Pub!. ist sreunblichfi eingeladen, unsre Waaren zu l-rsichiige,
Dantdae sür da disherige Zutrauen, und mit tem festen Voisatz, gute und

billige Waaren zu irtausen, bttlen wir um dl fernere Gunst des Publikum.
HS Gt. wird Deutsch nd Englisch in diesem

Store gesprochen.^ZZN
Man vergesse nicht den Platz.

James Bentz,
Nro. s Market Square,

H-rrisburgj März 27. I7-II.

Schuh-PaW!
Soeben erhalten

ein großes nd anserwähltes Assortment

Schuhen, Stiefeln ° Ruders,
zu sehr niedrigen Preisen.

Henry Nohrer,
Schnh-Pallast, Freimaurer-Halle, Dritte Str.,

H a r r i 5 l> n r ss. Pa,
November 6, 1873-IJ.

Opcra 6
Kleider- und Furnisching - Goods'

Bazar?
Ein vollständiger Vorrath!

Wir verlangen blos, daß man nnsre Waare unter-
suche, nnd dann urtheile!

8. -frank ck Co.,
Freimaurer Halle-Block,

Dritte 6traße. Harriskurg, M
November , 1873?3Mk.

Herbst - Waaren
Die größte Auswahl,

Nene Mustern n> niedrig-
ste Preiste!

für alle Sorten Dry Goods in

Macklin's
Store. Feine Dreft-Goods, Wol-

len-Stoffe, Linnens, Shawls,
Blankets, Flannellen, Unterkleider

Handschuhe, Strickereien, ;c., :c.
Geo. Macklin,

Market Square, Harrisburg,
HarriSburg, Oktober 2,1878

3-F.Deschöi-A.Wciß
?Columbia Brauerei"

Pfrhlrn >h? "

Lager-Bier
sßwie alle Arttn von Getränken und Emsen
MI

'" r2ualtä, Itrru Fr,und,n und Gön-

Ausgrzrtchneter Sckrtvcizer- NN Limbnrgr.Uäse, lowte kalt Speisen sind zu
der Tages, ,t ,u hab,.

Dcsch und Weiß,
No. Als Walnut Straße,

Solu, bin. Pa.. Juni 19.73?11.

Rernhärd 8 HM
No. INord Frcdcrick Str.,

Paltimore, M.
Nnttrziichn.te. ?laude sich, s-inen Freunde

sowie dem grryrtrn Pudliknm die rrzebene niee-ac zu machen, daß r obige Holet üdrrnommen
mod""n vcsuch.ru auf's drste zu aeeo-

v-rti.fflich, Bier. Wein und
Liqnckrr sind stets dei ihm zu haben.

Lazarus Bernhard,
No. IFredertck Str., Baltimore, Md

Mai 2. 872-, f.

Bikez Orsinger'ö
?Jeclfste lvard - Haus"

Eck, der Dritten und Aerdeke Straße,
HarrtSburg Pa.

Der Uuteezctchnete empfiehlt brm aiehrteu
Publikum s-inen obigen Gasthof unter Zusicher-ung prompter Bedienung und billiger Beband
lung.

Vincenz Orsinger.

'"Mrth's'-''
Holet Aild Restauralioit.

No. SOSB gttH Markt Str..

Philadelphia, Pa.

I.H. Wirth, Eigenthum-,
Juli lt. >872

Ayer s

Haar- Mittel,
um grancin Haarc seine natürliche Vi-

talität und Farbe ivirdcrzngebe.

sche der Jugend bald wieder.
Dünnes Haar wächst dichter, dem ZlusiaUen
wird eine Schranls gejetzt und Zlahiheit wird
rit, wcn a>:6> nicht iuimcr, durch de Ge-
brauch diese Mittels geheilt. Nichts kann
da? Haar wieder bersteiien, wenn einmal die
Saarbiä-Zchen zerstört cdcr deren Drüsen er-

sterben sind; aber di- noch vorhandenen
werden durch Anwendung des Mitteis er-
bauen und wiederum thättg gemacht, so daß
eil 'euer Haarwuchs hervorgerufen wird.
Siäit die Haare inil einem teigichien Nieder-
schlagezu verunreinigen, wird es dieselben rein
und lräslig erhalten. Sein gelegentlicher Ge-
hrauch wird das Haar vor dem Ergrauen
oder An-ssallen bewahren und daher vor
stai.lheil schützen. Die Wiederherstellung der
Lebenslhäligkeil in der Kepshau verhindert
und verhütet die Bildung von Kops-Grind,
welcher osi so unreinlich und widerlich ist. Da
dieses Mitiel von alle den schädlichen Stos-
se, welche solche Präparate für das Haar
gefährlich und ungesund machen, srei ist, so
tan es demselben nur wohlthun und es nie

schädigen. Als ein Haarloilettcnmittel ist es
unüberlreiitich. Da es weder Oel noch ir-
gend

lange ani Haar und gibt demselben cm üp-
piges glänzendes Aussehen und ein ange-
nehmes Parfüme.

Bereilet von

Dr. L. C. Aycr K Co.,

Lowelt, Mass.

Das beste und sichcrsteAüie?gegen die der-

bei 1. soxe'.ö? L Lll., SM, üS.
Meislltn Npatykitrr und?>?oguitten zu haZka.

Cio PaStl 25 li., 5 V-lictc ür 51 0.

I^-b^e
dcis-Markc

NamcnSzuge der Herren A. k oAeiee ob

vr. lvoollig's

Hamburger Tropfe.
Ein untrügliches nd sicheres Wiitcl gegen alle

Kraiikbclien des Magens, der Leder, dr Un-

terleibes. sofern sic aus Lrrschlcimmig. ange-
bjufrcnKruriläienundUnvcrdaulichieiientsia-
dcn sind,al kolikarlige Leibschmerzen
den de Kopfes, der Brust, Schwindel. Drucken,

Düstcrkeie dcs Kopfes. Bekiemmnngder Brust,
beschwerliches AuS- und Einalhmen.

E>nc Flasche so Eis. 6 Flaschen s2.
l>r. Aug. König'S

Ha!'. Kräuter - Pflaster.

pn L?25.t 5 Vel?e fiir st.
v Inallcn vcuijchtn Apotbtkcn zu hab,.

Germania
Amt- nti Spar- Verein.

Nro. s.
Dirsrr desttche vrrri rs-mmeli stch srdt,

Samg-g Adend um s uyr t L.k.l,
Hrn. Ed. Mala. welch, sich,i,e
.nie uud mchrlldasten t>?.ur..schlleje wl.lcn, sind sriundttchst eiutiladeu, den vrisasw-laugen eieuwodueu.

Jod Lang. Petsitcnl,
Eonrad Mulier, (vchreiurrf Selreitr.

H-rriSdurg, Zanuar s, >B7O?IZ,

et. Ä. -ttoeymer.

PlumberZGas-Fitter,
No. 25 Süd Zweite Straß,

fj-fhi-ishsthg.
Oiffiniliche sowir Prlvat-Gedäüd wredeu

mit den modernsten und best
Gas- und Wasscr-Firtiirri'zu den billigsten PreNen ersehen,

vairisbur. Mär30.871.-tI.

Wegkoeiser für eisrr.
Prnnsplvanla Tentral EisenbahnZüge rcrlassin das Pennspipani, is.nday.

Depo zu Harrisdurg täglich wie folg >

An und nach Nopemder 2. 1873.
Oeftltch.

Philadelphia Erpreß,ug, . 3.2 M°,.
Schnellzug, ... 5., ?

Lanraftcr Zna (ri Mouul Iop) 7.35 von
Pacisie Erprißzug, .

. ,2.1
~

d ii' t-U-Noch-,

Elncinnal, Eepreßzug, Zo.soRachis
Westlich.Erle Postziig. .

. . z.vü Moeg
Erir Erpreßzug, . . 5.05 Rache
Parific Erpreß,ug, . . g.w v?Weg-Passsgierzug, . . 8.00 Boiw
Posizug, .... MRachm
Schnellzug, .

.
. h.,5

PiiiSdurg Erpreß .
. js.go Nachts.

Eininnali Eepreßzug. . lZ.R°rg

Philadelphia ö Readiug
Cifenbahn.

Winter-Arrangement.

Nivembrr, 10. 1873.
Züg verlassen Haeriodmg, wie folgt:

Aach Nrw.Ziiorl,um d.zo, .I Morgens, undum ii.oo Aachmiliag.

gehen PU!ch dis nach
rit n.io Malgen und 2.00 Nachmittag.Züoc

gehen duich di nach Phlladelphi,.

So nn lag.Züge,

Na-d a.niown nnd Weg.Siatione um i.so

Na Reading.Pdiiadillhia und Weg-Slaitonin
um 2. Nachmittags.

Züge räch Harrisdurg, erlassen wie folgt r
Atilassen N-N>.xi?f, NM O.VO Morgei, und um

I. !a und .tu RachmNlag '
Lrr 2.10 Morgens Zug von Allenlown und der

0.1 , Zug on Rcading gehen nichl 0 Sonn-

Sonntags-Züge:

I. E. Wooitru,

vorthrrn Eenkal. Eisenbahn.
(Wlntrr-Tabelle.)

Durch und direkte Raunte nach Washington
Baltimore, Eeie, Elmira, Buffalo, Ro-

chesser und Niagara Fälle.

Fünf Züge täglich

valilmsr ck Washingtlm Ith
Bier Züge täglich

Bon ud ach Moniag, Nc. 3,1873,
erlassen Passagierlüge da Pennsylvania Et-
endadn-Dirot täglich wie folg:

VtrMW (nachEricir,).

um IZO, und Wttttamspo-t um 035 AdeuhS
Antu e ' in itt.3s Nacht.

tiwoie täglich, ausgenommen Sonntag, um
3.50 Nachm., Antunsi tn Harrisdurg um 7.15
Ad-ntS.

Pacistc Erpreßzug eil.Baltimore um t 1.20
Morgen, Hareisdurg um 3.05 Nachm. Wil-
iiamSpor um 7.50 Voiml., (ausgenommen
Sonntags),Elmira um >2.os,Ankunft iuEa-

dueg täglich.
gen um 8.25, WilliawSport um t.tv Nachm.
und kommt um 3.35 Nachm. ia Reoo a.

Südlich (nach Baltimore).
Postzug verläßt Elmira 5.15v.-M.WilliamS>
porl 9.30 Morgen. HarridSdurg um 2.t0.
Nachm. Aniunstinßallimore um 6.35 R.-M

Drr Schnellzug vrrläß Sanandaigua täglich

Elmira um 5.15 Nachm., WilliamSpori u
9.30. AdrndS, Anlunfi iu Harrisdurg um
2.50 Morgens.

Esprrsizug erläßt Harrisdurg s.tv B. M.
Aukur.fi in Baliimore um 8.15 L. M.

Eineinnait Erpreßzug erläßt Harrisdurg
täglich um t 0.50 Nachmiit., und kommt um

riSdurg täglich, ausgenommen um
8 Uhr Morgens, und kommt um 21.25 Nach,
in Baliimore an. I ß, R

Nachm.? Ankunsl in Hareid,g7.st/dindS.
Um weiter A-S'uufi ende man stch an t

Ofssee im Pennsylvania Etsedaha-Depot.l
. I. Tai satt.

Ben.-Eperndnler,
Harrisdurg, No. 3, >873.

Cumbrrland Valley EistAbih.
Zeit-Tabelle.

Westlich.
Züge M-rg. N. M N. M

veiiaste

" hager, Il.iio ,l>

? MarlinSdur, 12.00 03

N
'

'

M N

H.M'Eallo. Z.sy..
S.ltillUze. Saperiutrudeue.

>'k.
H-rriSdaeg, Nsremdn l,7,


